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Antrag: Erarbeitung eines Spielplatzkonzeptes für Mutterstadt 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

Mutterstadt verfügt über eine angemessene Anzahl von Spielplätzen für Klein- und 
Grundschulkinder. Der aktuelle Zustand der Spielplätze ist recht unterschiedlich. Einige der 
Spielplätze sind mit neuen Geräten ausgestattet und somit auch gut nutzbar z.B. der 
Spielplatz am Wasserturm.  Andere Spielplätze waren wegen dem Abbau einiger Geräte 
lange gesperrt und derzeit nur eingeschränkt nutzbar z.B. der Spielplatz am Dorfgraben. Bei 
anderen Spielplätzen gibt es kaum Sitzmöglichkeiten, beim Spielplatz am „Alten Damm“ 
stellt sich die Frage, warum Bänke so angebracht wurden, dass  die Begleitung der Kinder 
mit dem Rücken zu den Kindern sitzt.  

Was derzeit fehlt, sind entsprechende Plätze für die etwas älteren Kinder bzw. Jugend-liche. 
Für Jugendliche gibt es derzeit nur den Bolzplatz an der Ginsterstraße/Enzian-straße, der lt. 
Haushaltsplan im Jahr 2021 entsprechend saniert werden soll.  

Was derzeit leider absolut fehlt, ist eine  funktionierende Jugend- und Sozialarbeit. 

Unser Anliegen ist es:   

• Für Kinder und Jugendliche aller Altersgruppen entsprechende Spiel- und 
Aufenthaltsräume zur Verfügung zu stellen. Mehr Spiel- und Aufenthaltsräume auch 
für ältere Kinder zu schaffen, so dass auch diese Altersgruppe sich treffen und 
gemeinsam aktiv sein kann 

• Einige der Spielplätze zu Aufenthalts- und Begegnungsräume  für alle Altersgruppen 
auszubauen (z.B. Anlaufstelle für Kinder und  ältere Menschen, also für „Jung“ und 
„Alt“ und somit eine generationsübergreifende  Aufenthaltsqualität zu schaffen) 
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• Spielplätze als wichtige Räume für die motorische Entwicklung von Kindern und 
Jugendlichen zu verstehen. Kindern die Möglichkeiten geben, körperliche Grenzen zu 
erfahren und durch Ausprobieren ihre Bewegungsfertigkeiten zu steigern (z.B. durch  
die Gestaltung naturnaher Spielplätze oder Abenteuerspielplätzen um damit die 
Vielfalt und Attraktivität des Spielens und Erlebens für Kinder zu erhöhen) 

Wir bitten den Gemeinderat um Zustimmung zu folgendem Antrag. 

• Zusätzlich zur Sanierung des Bolzplatzes ein Gesamtkonzept für alle Spielplätze zu 
erarbeiten. Bei der Erarbeitung sollten - zusätzlich zu den verantwortlichen Gremien 
-  mit einbezogen werden:  

o die eigentlichen Experten für diese Themen „Kinder und Jugendliche“  
o die Kindertagesstätten- und Schulelternbeiräte  
o die Jugendsozialarbeit  

• Die Betreuung der Spiel- und Aufenthaltsplätze für ältere Kinder und Jugendliche mit 
in das zukünftige Konzept der Jugend- und Sozialarbeit zu integrieren. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Christa Scheid 
Fraktionsvorsitzende Bündnis 90/Die Grünen 
 


